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Erläuterungen zu den Schnittstellendokumenten 
 
 
Die Dokumente, welche die Schnittstelle von der Primarschule ins Gymnasium beschreiben, beziehen 
sich auf die zwei Fächer Mathematik und Deutsch. Konkret geben die einzelnen Dokumente Auskunft 
über den Übertritt aus der 6. Klasse der Primarschule in die 1. Klasse des Gymnasiums. 
 
Ausgearbeitet wurden die Unterlagen in Arbeitsgruppen, welche sich jeweils aus zwei Lehrpersonen 
der Primarstufe sowie aus zwei Gymnasiallehrpersonen zusammensetzten. Die zwei Arbeitsgruppen 
wurden von der Abteilung Volksschule begleitet.  
 
Im Kanton Glarus werden die beiden Fächer Mathematik und Deutsch für den Übertritt ins Gymnasium 
geprüft. Entsprechend sind prüfungs- wie auch übertrittsrelevante Kompetenzen in diesen beiden Do-
kumenten aufgeführt.  
 
Die Dokumente sind so aufgebaut, dass jene Kompetenzen, welche für die Prüfung von Bedeutung 
sind, gelb markiert sind. Diejenigen Kompetenzen, die für den Übertritt in die Kantonsschule relevant 
sind, sind grün hervorgehoben.  
 
Prüfungsrelevante Kompetenzen (gelb)  
Es handelt sich hierbei um jene Kompetenzstufen, welche die Schülerinnen und Schüler für die Prüfung 
zu erwerben haben. Die Aufnahmeprüfung des Gymnasiums bezieht sich auf die Schnittstellendoku-
mente.  
Da an den meisten Kompetenzen im Glarner Lehrplan kumulativ gearbeitet wird, werden die Beschrei-
bungen der vorangehenden Kompetenzstufen im Text der Grundansprüche nicht wiederholt. Sie gehö-
ren zu den Grundansprüchen.  
 
Übertrittsrelevante Kompetenzen (grün)  
Die für den Übertritt markierten Kompetenzen bezeichnen, welches Wissen, welche Fähigkeiten und 
Fertigkeiten die Lernenden bis zum Abschluss der Primarschule mitbringen sollten.  
Der Grundanspruch des zweiten Zyklus wird für den Übertritt in die Kantonsschule als selbstverständlich 
vorausgesetzt. Wenn dennoch Elemente aus dem Grundanspruch hervorgehoben sind, bedeutet dies, 
dass von Seiten der Kantonsschule ein Schwerpunkt darauf gelegt wird. 
 
Beispiele 
In den Dokumenten eingefügte Beispiele verdeutlichen die „Tiefe“, in welcher die Kompetenzstufen ver-
standen werden sollten.  
 
Anmerkungen 
Neben Beispielen finden sich in den Fussnoten auch Erläuterungen, welche einzelne Kompetenzstufen 
präzisieren oder klärenden Charakter haben. 
 
Die Dokumente dienen aufnehmenden und abgebenden Lehrpersonen als Orientierungshilfe. 
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MA.1 Zahl und Variable
A Operieren und Benennen

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler verstehen und verwenden arithmetische

Begriffe und Symbole. Sie lesen und schreiben Zahlen.

 

MA.1.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａｮｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ＠｡ｮｧ･ｯｲ､ｮ･ｴ･ｮ＠ｅｬ･ｭ･ｮｴ･ｮ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･
ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｩｳｴＯｷｩｲ､＠ｧｲ￶ｳｳ･ｲＯｫｬ･ｩｮ･ｲ［＠ｩｳｴＯｷｩｲ､＠ｭ･ｨｲＯｷ･ｮｩｧ･ｲ［＠ｳｩｮ､＠ｧｬ･ｩ｣ｨ＠ｶｩ･ｬ･［＠｡ｭ＠ｭ･ｩｳｴ･ｮ［
｡ｭ＠ｷ･ｮｩｧｳｴ･ｮ＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＮ
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ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｰｬｵｳＬ＠ｭｩｮｵｳＬ＠ｧｬ･ｩ｣ｨ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｓｹｭ｢ｯｬ･＠ＫＬ＠Ｍ＠Ｌ＠］Ｎb

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｭ｡ｬＬ＠ｧｲ￶ｳｳ･ｲ＠｡ｬｳＬ＠ｫｬ･ｩｮ･ｲ＠｡ｬｳＬ＠ｧ･ｲ｡､･Ｌ＠ｵｮｧ･ｲ｡､･Ｌ
･ｲｧ￤ｮｺ･ｮＬ＠ｨ｡ｬ｢ｩ･ｲ･ｮＬ＠ｶ･ｲ､ｯｰｰ･ｬｮＬ＠ｚ･ｨｮ･ｲＬ＠ｅｩｮ･ｲ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｓｹｭ｢ｯｬ･＠ﾷＬ＠＼Ｌ＠＾Ｎ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｮ｡ｴ￼ｲｬｩ｣ｨ･＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｢ｩｳ＠ＱＰＰ＠ｬ･ｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ
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ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､･ｮ＠ｂ･ｧｲｩｦｦ＠､ｵｲ｣ｨ＠ｵｮ､＠､｡ｳ＠ｓｹｭ｢ｯｬ＠ＺＮd

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ａ､､ｩｴｩｯｮＬ＠ｓｵ｢ｴｲ｡ｫｴｩｯｮＬ＠ｍｵｬｴｩｰｬｩｫ｡ｴｩｯｮＬ＠ｄｩｶｩｳｩｯｮＬ
ｒ･ｳｴＬ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｳｴｲ｡ｨｬＬ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴｺ｡ｨｬＬ＠ｈｵｮ､･ｲｴ･ｲＬ＠ｔ｡ｵｳ･ｮ､･ｲＬ＠ｓｴ･ｬｬ･ｮｷ･ｲｴ･Ｎ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｮ｡ｴ￼ｲｬｩ｣ｨ･＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｢ｩｳ＠ＱＧＰＰＰ＠ｬ･ｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ
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ｑｵｯｴｩ･ｮｴＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｮ｡ｴ￼ｲｬｩ｣ｨ･＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｢ｩｳ＠Ｑ＠ｍｩｬｬｩｯｮ＠ｬ･ｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ
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ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｂｲｵ｣ｨＬ＠ｐｲｯｺ･ｮｴＬ＠ｔ･ｩｬ･ｲＬ＠ｖｩ･ｬｦ｡｣ｨ･Ｌ＠ｚ￤ｨｬ･ｲＬ＠ｎ･ｮｮ･ｲＬ
￼｢･ｲｳ｣ｨｬ｡ｧ･ｮＬ＠ｲｵｮ､･ｮＮ
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ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｂｲ￼｣ｨ･＠ｬ･ｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ
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ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｇｬ･ｩ｣ｨｵｮｧＬ＠ｋｬ｡ｭｭ･ｲＬ＠ｐｲｩｭｺ｡ｨｬＮ
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ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂｲ￼｣ｨ･＠Ｈｎ･ｮｮ･ｲ＠ＲＬ＠ＳＬ＠ＴＬ＠ＵＬ＠ＶＬ＠ＸＬ＠ＱＰＬ＠ＲＰＬ＠ＵＰＬ＠ＱＰＰＬ＠ＱＧＰＰＰＩＬ＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､
ｐｲｯｺ･ｮｴｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｪ･＠ｩｮ＠､ｩ･＠｢･ｩ､･ｮ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｷ･ｩｳ･ｮ＠￼｢･ｲｴｲ｡ｧ･ｮＮ

h

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können flexibel zählen, Zahlen nach der

Grösse ordnen und Ergebnisse überschlagen.

 

MA.1.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢ｩｳ＠ｺｵ＠ＲＰ＠ｅｬ･ｭ･ｮｴ･＠｡ｵｳｺ￤ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｚ｡ｨｬｰｯｳｩｴｩｯｮ･ｮ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＮa1
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｲ｡ｵｭ＠｢ｩｳ＠ＲＰ＠ｶｯｮ＠｢･ｬｩ･｢ｩｧ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳ＠ｵｮ､＠ｲ￼｣ｫｷ￤ｲｴｳ
ｺ￤ｨｬ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠Ｒ･ｲＭｓ｣ｨｲｩｴｴ･ｮ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳ＠ｺ￤ｨｬ･ｮＬ＠ｶｯｮ＠Ｒ＠｢ｩｳ＠ＲＰＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｩｮｧ･ｲ｢ｩｬ､･ｲ＠ｶｯｮ＠Ｑ＠｢ｩｳ＠ＱＰ＠ｳｰｯｮｴ｡ｮ＠ｺ･ｩｧ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ａｮｺ｡ｨｬ･ｮ＠｢ｩｳ＠Ｕ＠ｯｨｮ･＠ｚ￤ｨｬ･ｮ
･ｲｦ｡ｳｳ･ｮＮ

b
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Querverweise

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｲ｡ｵｭ＠｢ｩｳ＠ＱＰＰ＠ｩｮ＠Ｑ･ｲＭＬ＠Ｒ･ｲＭＬ＠Ｕ･ｲＭ＠ｵｮ､＠ＱＰ･ｲＭｓ｣ｨｲｩｴｴ･ｮ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳ＠ｺ￤ｨｬ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ＱＰＰ･ｲＭｒ｡ｵｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠ｯｲ､ｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ｵｦ＠､･ｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｳｴｲ｡ｨｬ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ＠､･ｲ＠ＱＰＰ･ｲＭ
ｔ｡ｦ･ｬＩＮ
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ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｲ｡ｵｭ＠｢ｩｳ＠ＱＰＰ＠ｶｯｮ＠｢･ｬｩ･｢ｩｧ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳ＠ｵｮ､＠ｲ￼｣ｫｷ￤ｲｴｳ
ｺ￤ｨｬ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｲ｡ｵｭ＠｢ｩｳ＠ＱＰＰ＠ｶｯｮ＠｢･ｬｩ･｢ｩｧ･ｮ＠ＱＰ･ｲＭｚ｡ｨｬ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｩｮ＠Ｒ･ｲＭＬ＠Ｕ･ｲＭ＠ｵｮ､＠ＱＰ･ｲＭ
ｓ｣ｨｲｩｴｴ･ｮ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳ＠ｵｮ､＠ｲ￼｣ｫｷ￤ｲｴｳ＠ｺ￤ｨｬ･ｮＮ

d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｲ｡ｵｭ＠｢ｩｳ＠ＱＧＰＰＰ＠ｶｯｮ＠｢･ｬｩ･｢ｩｧ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｩｮ＠Ｑ･ｲＭＬ＠Ｒ･ｲＭＬ＠ＱＰ･ｲＭ＠ｵｮ､
ＱＰＰ･ｲＭｓ｣ｨｲｩｴｴ･ｮ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳ＠ｵｮ､＠ｲ￼｣ｫｷ￤ｲｴｳ＠ｺ￤ｨｬ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｢ｩｳ＠ＱＧＰＰＰ＠ｯｲ､ｮ･ｮＮ

e2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｲ｡ｵｭ＠｢ｩｳ＠Ｑ＠ｍｩｬｬｩｯｮ＠ｶｯｮ＠｢･ｬｩ･｢ｩｧ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｩｮ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ･ｮ
ｓ｣ｨｲｩｴｴ･ｮ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳ＠ｵｮ､＠ｲ￼｣ｫｷ￤ｲｴｳ＠ｺ￤ｨｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｶｯｮ＠ＳＲＰＧＰＰＰ＠ｩｮ＠ＲＰＧＰＰＰ･ｲＭｓ｣ｨｲｩｴｴ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｢ｩｳ＠Ｑ＠ｍｩｬｬｩｯｮ＠ｯｲ､ｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･＠ｵｮｧ･ｦ￤ｨｲ･＠ｐｯｳｩｴｩｯｮ＠ｶｯｮ＠ＷＲＧＰＰＰ＠｡ｵｦ＠･ｩｮ･ｭ
ｚ｡ｨｬ･ｮｳｴｲ｡ｨｬ＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＩＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶｯｮ＠｢･ｬｩ･｢ｩｧ･ｮ＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｩｮ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ･ｮ＠ｓ｣ｨｲｩｴｴ･ｮ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳ＠ｵｮ､
ｲ￼｣ｫｷ￤ｲｴｳ＠ｺ￤ｨｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｶｯｮ＠ＰＮＷＲＵ＠ｩｮ＠ＰＮＰＰＵ･ｲＭｓ｣ｨｲｩｴｴ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂｲ￼｣ｨ･＠ｭｩｴ＠､･ｮ＠ｎ･ｮｮ･ｲｮ＠ＲＬ＠ＳＬ＠ＴＬ＠ＵＬ＠ＶＬ＠ＸＬ＠ＱＰＬ＠ＲＰＬ＠ＵＰＬ＠ＱＰＰ＠ｯｲ､ｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｯｲ､ｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＱＮＰＴＳ［＠ＱＮＴＳ［＠ＱＮＰＵ［＠ＱＮＵ［＠ＱＮＴＰＳＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇｲｵｮ､ｯｰ･ｲ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｮ｡ｴ￼ｲｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠￼｢･ｲｳ｣ｨｬ｡ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＱＳＧＵＶＷ＠Ｋ＠ＲＸＧＹＰＲ＠≈
ＴＰＧＰＰＰ［＠ＵＹＲＧＰＰＰ＠Ｚ＠ＱＹＵ＠≈＠ＶＰＰＧＰＰＰ＠Ｚ＠ＲＰＰＩＮ

g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｵｭｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｄｩｦｦ･ｲ･ｮｺ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠￼｢･ｲｳ｣ｨｬ｡ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＰＮＷＲＳ＠Ｍ＠ＰＮＰＴ＠≈
ＰＮＷ［＠ＲＳＧＲＶＸ＠Ｋ＠ＴＧＷＸＵ＠≈＠ＲＸＧＰＰＰＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｐｲｯｺ･ｮｴｲ･｣ｨｮｵｮｧ･ｮ＠ｅｲｧ･｢ｮｩｳｳ･＠￼｢･ｲｳ｣ｨｬ｡ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＲＶＳ＠ｶｯｮ＠ＸＳＰ＠ｳｩｮ､＠･ｴｷ｡
ＳＰＥ［＠ＴＵＥ＠ｶｯｮ＠ＱＳＧＰＰＰ＠ｳｩｮ､＠ｭ･ｨｲ＠｡ｬｳ＠ＵＧＰＰＰＩＮ

h

Querverweise

EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

3. Die Schülerinnen und Schüler können addieren, subtrahieren,

multiplizieren, dividieren und potenzieren.

 

MA.1.A.3 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｲ｡ｵｭ＠｢ｩｳ＠ＲＰ＠ｯｨｮ･＠ｚ￤ｨｬ･ｮ＠ｶ･ｲ､ｯｰｰ･ｬｮＬ＠ｨ｡ｬ｢ｩ･ｲ･ｮＬ＠｡､､ｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､
ｳｵ｢ｴｲ｡ｨｩ･ｲ･ｮＮ

a

1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢ｩｳ＠ＱＰＰ＠ｯｨｮ･＠ＱＰ･ｲＭￜ｢･ｲｴｲ￤ｧ･＠｡､､ｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｵ｢ｴｲ｡ｨｩ･ｲ･ｮ＠ｯｨｮ･＠ｚ￤ｨｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＳＵ＠Ｋ
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Querverweise

EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

4. Die Schülerinnen und Schüler können Terme vergleichen und umformen,

Gleichungen lösen, Gesetze und Regeln anwenden.

 

MA.1.A.4 Die Schülerinnen und Schüler ...
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MA.1 Zahl und Variable
B Erforschen und Argumentieren

Querverweise

EZ - Sprache und
Kommunikation (8)

1. Die Schülerinnen und Schüler können Zahl- und Operationsbeziehungen

sowie arithmetische Muster erforschen und Erkenntnisse austauschen.

 

MA.1.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Querverweise

EZ - Lernen und Reflexion (7)2. Die Schülerinnen und Schüler können Aussagen, Vermutungen und

Ergebnisse zu Zahlen und Variablen erläutern, überprüfen, begründen.

 

MA.1.B.2 Die Schülerinnen und Schüler ...
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EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

3. Die Schülerinnen und Schüler können beim Erforschen arithmetischer

Muster Hilfsmittel nutzen.

 

MA.1.B.3 Die Schülerinnen und Schüler ...
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MA

1
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Querverweise

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｬ･ｫｴｲｯｮｩｳ｣ｨ･＠ｍ･､ｩ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｅｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮ＠｡ｲｩｴｨｭ･ｴｩｳ｣ｨ･ｲ＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｵｭｷ｡ｮ､･ｬｮ＠ｶｯｮ＠ＱＯＱＱＬ＠ＲＯＱＱＬ＠ＳＯＱＱＬ＠ＮＮＮ＠ｩｮ＠ｰ･ｲｩｯ､ｩｳ｣ｨ･＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｚｩｦｦ･ｲｮｦｯｬｧ･
ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮＩＮ

e MI - Produktion und
Präsentation

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｬ･ｫｴｲｯｮｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｍ･､ｩ･ｮ＠ｄ｡ｴ･ｮ＠･ｲｦ｡ｳｳ･ｮＬ＠ｳｯｲｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ
Ｈｔ｡｢･ｬｬ･ｮｫ｡ｬｫｵｬ｡ｴｩｯｮｳｰｲｯｧｲ｡ｭｭＩＮ

f MI - Produktion und
Präsentation

Glarner Lehrplan

MA

1



 

3. Die meisten Zahlen kann man auf verschiedene Arten als Summe von aufeinanderfolgenden Zahlen 
darstellen. 
 
Beispiel:   15 =  7  +  8 

   oder  15  =  1  +  2  +  3  +  4  +  5 
 
Suche vier solche Zerlegungen der Zahl 105. 

 

4. Wir bauen Spiegel unterschiedlicher Grösse. Der Rahmen besteht aus kleinen weissen quadratischen 
Mosaiksteinchen, wobei der Spiegel in der Mitte ebenfalls quadratisch ist.  
Der Rahmen des ersten Spiegels besteht aus 28 Mosaiksteinchen, der Rahmen des zweiten Spiegels 
aus 36 Mosaiksteinchen usw. 

 
a) Aus wie vielen Mosaiksteinchen besteht der Rahmen des vierten Spiegels? 

 

b) Aus wie vielen Mosaiksteinchen besteht der Rahmen des 19. Spiegels? 
Wie bestimmt man diese Anzahl, ohne die ganze Figur zu zeichnen?  
Schreibe deinen Rechnungsweg auf! 
 

 
 
 
 
 
           usw. 
 

 
   1. Spiegel  2. Spiegel  3. Spiegel 
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MA.1 Zahl und Variable
C Mathematisieren und Darstellen

Querverweise

EZ - Fantasie und Kreativität
(6)

1. Die Schülerinnen und Schüler können Rechenwege darstellen,

beschreiben, austauschen und nachvollziehen.

 

MA.1.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｺ･ｩｧ･ｮＬ＠ｷｩ･＠ｳｩ･＠ｺ￤ｨｬ･ｮＮa1
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｵｭｭ･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｄ｡ｲｳｴ･ｬｬｵｮｧ･ｮ＠ｮ｡｣ｨｶｯｬｬｺｩ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ｵｦ＠､･ｭ＠ＲＰ･ｲＭｆ･ｬ､
ｯ､･ｲ＠｡ｵｦ＠､･ｭ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｳｴｲ｡ｨｬＩＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｒ･｣ｨ･ｮｷ･ｧ･＠ｺｵ＠ａ､､ｩｴｩｯｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｓｵ｢ｴｲ｡ｫｴｩｯｮ･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｮ｡｣ｨｶｯｬｬｺｩ･ｨ･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠ＱＸ＠Ｋ＠ＱＴ＠ｭｩｴ＠ｈｩｬｦ･＠､･ｳ＠ｒ･｣ｨ･ｮｳｴｲｩ｣ｨｳＩＮ

c

･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｧｲ｡ｦｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｍｯ､･ｬｬ･ｮ＠ｭｵｬｴｩｰｬｩｫ｡ｴｩｶ･＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮＬ＠ｩｮｳ｢･ｳｯｮ､･ｲ･
ｖ･ｲ､ｯｰｰ･ｬｵｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠Ｑ＠ﾷ＠ｭ･ｨｲ＠｢ｺｷＮ＠Ｑ＠ﾷ＠ｷ･ｮｩｧ･ｲ＠ＨｺＮｂＮ＠Ｓ＠ﾷ＠Ｔ＠ｵｮ､＠Ｖ＠ﾷ＠Ｔ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｐｵｮｫｴ･ｦ･ｬ､
｡ｬｳ＠ｖ･ｲ､ｯｰｰ･ｬｵｮｧＩＮ

d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｒ･｣ｨ･ｮｷ･ｧ･＠ｺｵ＠､･ｮ＠ｇｲｵｮ､ｯｰ･ｲ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＬ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､
ｮ｡｣ｨｶｯｬｬｺｩ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＸＰ＠Ｋ＠Ｕ＠Ｋ＠Ｕ＠Ｋ＠Ｕ＠Ｋ＠Ｕ＠］＠ＸＰ＠Ｋ＠Ｔ＠ﾷ＠Ｕ［＠ＳＴＷ＠Ｍ＠ＱＶＰ＠→＠ＱＶＰ＠Ｋ＠ＴＰ＠Ｋ＠ＱＴＷ＠］＠ＳＴＷＩＮ

e2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｒ･｣ｨ･ｮｷ･ｧ･＠ｺｵ＠ｇｲｵｮ､ｯｰ･ｲ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＬ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮ
ｵｮ､＠ｮ｡｣ｨｶｯｬｬｺｩ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＳＵＮＷ＠Ｋ＠ＶＷＮＸ＠ｩｮ＠ｭ･ｨｲ･ｲ･＠ｓｵｭｭ｡ｮ､･ｮ＠ｺ･ｲｬ･ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ＠､･ｭ
ｒ･｣ｨ･ｮｳｴｲｩ｣ｨ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＩＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｵｭｭ･ｮＬ＠ｄｩｦｦ･ｲ･ｮｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｐｲｯ､ｵｫｴ･＠ｶｯｮ＠ｂｲ￼｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶｯｮ＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｭｩｴ
ｧ･･ｩｧｮ･ｴ･ｮ＠ｍｯ､･ｬｬ･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｐｲｯ､ｵｫｴＺ＠⅓＠ｶｯｮ＠ﾾ＠ｭｩｴ＠､･ｭ
ｒ･｣ｨｴ･｣ｫｭｯ､･ｬｬ［＠ｓｵｭｭ･Ｚ＠ﾽ＠Ｋ＠ﾼ＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｋｲ･ｩｳｭｯ､･ｬｬＩＮ

g

Querverweise

EZ - Lernen und Reflexion (7)2. Die Schülerinnen und Schüler können Anzahlen, Zahlenfolgen und Terme

veranschaulichen, beschreiben und verallgemeinern.

 

MA.1.C.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａｮｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｭｩｴ＠ｐｵｮｫｴ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｓｴｲｩ｣ｨ･ｮＩ＠ｵｮ､
ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ＠｡ｮｯｲ､ｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ｵｦ＠･ｩｮ･ｲ＠ｌｩｮｩ･＠ｵｮ､＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｆｬ￤｣ｨ･＠ｶ･ｲｴ･ｩｬｴＩＮ

a1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａｮｺ｡ｨｬ･ｮ＠｢ｩｳ＠ＲＰ＠ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲｴ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ｮ＠Ｕ･ｲｮ＠ｵｮ､＠ＱＰ･ｲｮ＠ｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲｴＺ＠Ｙ＠］＠Ｕ＠Ｋ
Ｔ［＠ＱＲ＠］＠ＱＰ＠Ｋ＠ＲＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａ､､ｩｴｩｯｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｓｵ｢ｴｲ｡ｫｴｩｯｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｈ｡ｮ､ｬｵｮｧ･ｮＬ＠ｒ･｣ｨ･ｮｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｂｩｬ､･ｲｮ
ｫｯｮｫｲ･ｴｩｳｩ･ｲ･ｮＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･､･ｵｴｵｮｧ＠､･ｲ＠ｚｩｦｦ･ｲｮ＠ｩｭ＠ｓｴ･ｬｬ･ｮｷ･ｲｴｳｹｳｴ･ｭ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠Ｕ＠ＱＰＭ･ｲＭｓｴ￤｢･
ｵｮ､＠Ｗ＠Ｑ･ｲＭｗ￼ｲｦ･ｬ＠ｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＵＷ＠､｡ｲＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｩｮ＠ｵｮ､＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ａ､､ｩｴｩｯｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｓｵ｢ｴｲ｡ｫｴｩｯｮ･ｮ＠ｺ･ｩｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ
｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｳｹｳｴ･ｭ｡ｴｩｳ｣ｨ･ｮ＠ａｵｦｧ｡｢･ｮｦｯｬｧ･＠､ｩ･＠ｖ･ｲ￤ｮ､･ｲｵｮｧ＠､･ｲ＠ｓｵｭｭ･ｮ
｡ｵｦｺ･ｩｧ･ｮＩＮ

c

Glarner Lehrplan

MA

1
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Querverweise

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇｲｵｮ､ｯｰ･ｲ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｈ｡ｮ､ｬｵｮｧ･ｮＬ＠ｓ｡｣ｨ｢ｩｬ､･ｲｮＬ＠ｒ･｣ｨ･ｮｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ｮ＠ｵｮ､
ｧｲ｡ｦｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠ｶ･ｲ｡ｮｳ｣ｨ｡ｵｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｖ･ｲ｡ｮｳ｣ｨ｡ｵｬｩ｣ｨｵｮｧ･ｮ＠ｩｮｴ･ｲｰｲ･ｴｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｩｮ＠ｵｮ､＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｇｲｵｮ､ｯｰ･ｲ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｺ･ｩｧ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
､ｩ･＠ｖ･ｲ￤ｮ､･ｲｵｮｧ＠､･ｲ＠ｐｲｯ､ｵｫｴ･＠Ｑ＠ﾷ＠ＳＬ＠Ｒ＠ﾷ＠ＴＬ＠Ｓ＠ﾷ＠ＵＬ＠Ｔ＠ﾷ＠ＶＬ＠ＮＮＮＩＮ

d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･､･ｵｴｵｮｧ＠､･ｲ＠ｚｩｦｦ･ｲｮ＠ｩｭ＠ｓｴ･ｬｬ･ｮｷ･ｲｴｳｹｳｴ･ｭ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠Ｒ＠ＱＰＰ･ｲＭ
ｐｬ｡ｴｴ･ｮＬ＠Ｕ＠ＱＰＭ･ｲＭｓｴ￤｢･＠ｵｮ､＠Ｗ＠Ｑ･ｲＭｗ￼ｲｦ･ｬ＠ｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＲＵＷ＠､｡ｲＩＮ

e2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｦｯｬｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｐｲｯ､ｵｫｴ･＠ｶ･ｲ｡ｮｳ｣ｨ｡ｵｬｩ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＱＴ＠ﾷ＠ＱＴ＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｍ｡ｬｫｲ･ｵｺ［
､ｩ･＠ｚ｡ｨｬ･ｮｦｯｬｧ･＠ＱＬ＠ＳＬ＠ＶＬ＠ＱＰＬ＠ＮＮＮ＠ｭｩｴ＠ｐｵｮｫｴ･ｮＩＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇ･ｳ･ｴｺｭ￤ｳｳｩｧｫ･ｩｴ･ｮ＠ｩｭ＠ｂ･ｲ･ｩ｣ｨ＠､･ｲ＠ｮ｡ｴ￼ｲｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｂ･ｩｳｰｩ･ｬ･ｮ
ｫｯｮｫｲ･ｴｩｳｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｨ｡｢･ｮ＠･ｩｮ･＠ｵｮｧ･ｲ｡､･＠ａｮｺ｡ｨｬ＠ｔ･ｩｬ･ｲ＠→＠ＱＶＺ＠ＱＬ＠ＲＬ＠ＴＬ＠ＸＬ
ＱＶＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂｲ￼｣ｨ･＠ｭｩｴ＠､･ｮ＠ｎ･ｮｮ･ｲｮ＠ＲＬ＠ＳＬ＠ＴＬ＠ＵＬ＠ＶＬ＠ＸＬ＠ＱＰ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ｳｯｷｩ･
ｄ｡ｲｳｴ･ｬｬｵｮｧ･ｮ＠ｩｮｴ･ｲｰｲ･ｴｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｋｲ･ｩｳＭＬ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫｭｯ､･ｬｬＬ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｳｴｲ｡ｨｬＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｦｯｬｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｰｯｳｩｴｩｶ･ｮ＠ｲ｡ｴｩｯｮ｡ｬ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠ﾽＬ＠ﾼＬ＠⅛Ｌ＠ＮＮＮ［＠ＰＮＷＬ＠ＰＮＷＷＬ＠ＰＮＷＷＷＬ＠ＮＮＮＩＮ

g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｲ￤ｴｳ･ｬ＠ｭ｡ｴｨ･ｭ｡ｴｩｳｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｲｦｩｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｷ･ｮｮ＠ｭ｡ｮ＠･ｩｮ･＠ｚ｡ｨｬ
ｶ･ｲ､ｲ･ｩｦ｡｣ｨｴ＠ｵｮ､＠ｵｭ＠Ｓ＠ｶ･ｲｧｲ￶ｳｳ･ｲｴ＠ｧｩ｢ｴ＠･ｳ＠ＳＳＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮｦｯｬｧ･ｮ＠ｮｵｭ･ｲｩｳ｣ｨ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･＠ａｮｺ｡ｨｬ＠ｳｩ｣ｨｴ｢｡ｲ･ｲ＠ｓ･ｩｴ･ｮ＠｢･ｩ
ｗ￼ｲｦ･ｬｴ￼ｲｭ･ｮ＠ｭｩｴ＠ＱＬ＠ＲＬ＠ＳＬ＠ＴＬ＠ＮＮＮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｮＩＮ

h

Glarner Lehrplan

MA

1
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MA.2 Form und Raum
A Operieren und Benennen

Querverweise

TTG.2.C.1.2a
TTG.2.C.1.2b
TTG.2.C.1.2c

1. Die Schülerinnen und Schüler verstehen und verwenden Begriffe und

Symbole.

 

MA.2.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌｩｮｩ･ｮ＠｡ｵｦｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｯｲ､ｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｫｵｲｺ･Ｌ＠ｬ｡ｮｧ･Ｌ＠ｧ･ｲ｡､･Ｌ＠ｧ･ｷ･ｬｬｴ･＠ｌｩｮｩ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｋｲ･ｩｳＬ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫＬ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫＬ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴＬ＠ｗ￼ｲｦ･ｬ＠ｵｮ､＠ｋｵｧ･ｬ＠｢･ｮ･ｮｮ･ｮＮ

a1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｴｲ･｣ｫ･ｮＬ＠ｋｲ･ｩｳ･Ｌ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫ･Ｌ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･Ｌ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･＠ｳｯｷｩ･＠ｋｵｧ･ｬｮ＠ｵｮ､＠ｗ￼ｲｦ･ｬ
ｯｲ､ｮ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ＠ｓｩ･＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｬ￤ｮｧ･ｲＬ＠ｫ￼ｲｺ･ｲＬ＠｡ｭ＠ｬ￤ｮｧｳｴ･ｮＬ＠｡ｭ
ｫ￼ｲｺ･ｳｴ･ｮＬ＠ｧｲ￶ｳｳ･ｲＬ＠ｫｬ･ｩｮ･ｲＬ＠｡ｭ＠ｧｲ￶ｳｳｴ･ｮＬ＠｡ｭ＠ｫｬ･ｩｮｳｴ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠￼｢･ｲｳ｣ｨｮ･ｩ､･ｮ､･＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｩ､･ｮｴｩｦｩｺｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｕｭｦ｡ｮｧ＠ｮ｡｣ｨｦ｡ｨｲ･ｮＩ＠ｵｮ､
｢･ｮ･ｮｮ･ｮＮ

b

｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｒ｡ｵｭｬ｡ｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠､･ｮ＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･ｮ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮＬ＠ｮ･｢･ｮＬ＠｡ｵｦＬ＠￼｢･ｲＬ＠ｵｮｴ･ｲＬ＠ｩｮｮ･ｲｨ｡ｬ｢Ｌ
｡ｵｳｳ･ｲｨ｡ｬ｢Ｌ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｍｩｴｴ･Ｌ＠ｶｯｲＬ＠ｨｩｮｴ･ｲＬ＠ｬｩｮｫｳＬ＠ｲ･｣ｨｴｳＮ

c NMG.8.4.a

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｆｩｧｵｲＬ＠ｌ￤ｮｧ･Ｌ＠ｂｲ･ｩｴ･Ｌ＠ｆｬ￤｣ｨ･Ｌ＠ｋ￶ｲｰ･ｲＬ＠ｳｰｩ･ｧ･ｬｮＬ
ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･｢･ｮＮ

d

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｐｵｮｫｴＬ＠ｅ｣ｫ･Ｌ＠ｋ｡ｮｴ･Ｌ＠ｓ･ｩｴ･ｮｦｬ￤｣ｨ･Ｌ＠ｗ￼ｲｦ･ｬＬ＠ｑｵ｡､･ｲＮe2

･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｮ･ｮｮ･ｮ＠ｧ･ｯｭ･ｴｲｩｳ｣ｨ･＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠Ｈｗ￼ｲｦ･ｬＬ＠ｑｵ｡､･ｲＬ＠ｋｵｧ･ｬＬ＠ｚｹｬｩｮ､･ｲＬ
ｐｹｲ｡ｭｩ､･Ｉ＠ｵｮ､＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｕｭｷ･ｬｴ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ＠ｂｩｬ､･ｲｮＮ

f

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｓ･ｩｴ･Ｌ＠ｄｩ｡ｧｯｮ｡ｬ･Ｌ＠ｄｵｲ｣ｨｭ･ｳｳ･ｲＬ＠ｒ｡､ｩｵｳＬ
ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴＬ＠ｍｩｴｴ･ｬｰｵｮｫｴＬ＠ｐ｡ｲ｡ｬｬ･ｬ･Ｌ＠ｌｩｮｩ･Ｌ＠ｇ･ｲ｡､･Ｌ＠ｓｴｲ･｣ｫ･Ｌ＠ｒ｡ｳｴ･ｲＬ＠ｓ｣ｨｮｩｴｴｰｵｮｫｴＬ
ｳ｣ｨｮ･ｩ､･ｮＬ＠ｓ･ｮｫｲ･｣ｨｴ･Ｌ＠ｓｹｭｭ･ｴｲｩ･Ｌ＠ａ｣ｨｳ･ｮｳｰｩ･ｧ･ｬｵｮｧＬ＠ｕｭｦ｡ｮｧＬ＠ｗｩｮｫ･ｬＬ＠ｲ･｣ｨｴｷｩｮｫｬｩｧＬ
ｖ･ｲｳ｣ｨｩ･｢ｵｮｧＬ＠ｇ･ｯ､ｲ･ｩ･｣ｫＮ
ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｓｹｭ｢ｯｬ･＠ｦ￼ｲ＠ｲ･｣ｨｴ･＠ｗｩｮｫ･ｬ＠ｵｮ､＠ｰ｡ｲ｡ｬｬ･ｬ･＠ｌｩｮｩ･ｮＮ

g

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮＬ＠ａｮｳｩ｣ｨｴＬ＠ｓ･ｩｴ･ｮ｡ｮｳｩ｣ｨｴＬ＠ａｵｦｳｩ｣ｨｴＬ
ｖｯｲ､･ｲ｡ｮｳｩ｣ｨｴＮ

h

Querverweise

EZ - Räumliche Orientierung
(4)

2. Die Schülerinnen und Schüler können Figuren und Körper abbilden,

zerlegen und zusammensetzen.

 

MA.2.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｍｵｳｴ･ｲ＠ｭｩｴ＠Ｓ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠･ｩｮｰｲ￤ｧ･ｮＬ＠､ｩ･ｳ･＠ｷ･ｩｴ･ｲｦ￼ｨｲ･ｮ＠ｵｮ､
･ｩｧ･ｮ･＠ｍｵｳｴ･ｲ＠｢ｩｬ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｋｲ･ｩｳＬ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫＬ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴＩＮ

a1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫＬ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴＬ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ＠ｵｮ､＠ｋｲ･ｩｳ＠ｮ｡｣ｨｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｯｨｮ･＠ｖｯｲｬ｡ｧ･＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ
ｳｯｷｩ･＠ｋｵｧ･ｬ＠ｵｮ､＠ｗ￼ｲｦ･ｬ＠ｦｯｲｭ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠｡ｵｳ＠ｔ･ｩｬｳｴ￼｣ｫ･ｮ＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｳ･ｴｺ･ｮＮ

b

Glarner Lehrplan

MA

2

TTG.2.C.1.2a
TTG.2.C.1.2b
TTG.2.C.1.2c
http://gl.lehrplan.ch/NMG.8.4.a
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Querverweise

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｩｮ＠ｒ｡ｳｴ･ｲｮ＠ｮ｡｣ｨｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＬ＠ｳｹｭｭ･ｴｲｩｳ｣ｨ＠･ｲｧ￤ｮｺ･ｮ＠｢ｺｷＮ＠ｳｰｩ･ｧ･ｬｮ＠ｵｮ､
ｓｹｭｭ･ｴｲｩ･｡｣ｨｳ･ｮ＠･ｩｮｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫＬ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴＬ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫＬ＠ｋｲ･ｩｳＬ＠ｋｵｧ･ｬ＠ｵｮ､＠ｗ￼ｲｦ･ｬ＠ｺ･ｲｬ･ｧ･ｮ＠ｵｮ､
ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｦ｡ｬｴ･ｮ＠ｳ｣ｨｮ･ｩ､･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｦｫｬ･｢･ｮ［＠ｔ｡ｮｧｲ｡ｭｴ･ｩｬ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂ｡ｮ､ｯｲｮ｡ｭ･ｮｴ･＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｦｯｲｴｳ･ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ｡ｲｩｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｋｲ･ｩｳＬ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫＬ
ｑｵ｡､ｲ｡ｴＬ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫＬ＠ｋｲ･ｩｳ＠ｦｯｲｴｳ･ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｒ･ｩｨ･ｮｦｯｬｧ･＠ｯ､･ｲ＠ｌ｡ｧ･＠ｶ｡ｲｩｩ･ｲ･ｮＩＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｩｮ＠ｒ｡ｳｴ･ｲｮ＠ｶ･ｲｧｲ￶ｳｳ･ｲｮＬ＠ｶ･ｲｫｬ･ｩｮ･ｲｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･｢･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｖｩ･ｬ･｣ｫ･＠ｩｮ＠ｄｲ･ｩＭ＠ｵｮ､＠ｖｩ･ｲ･｣ｫ･＠ｺ･ｲｬ･ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｭｩｴ
ｄｲ･ｩ･｣ｫ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｬ･ｧ･ｮＩＮ

d2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｇｲｵｮ､ｦｩｧｵｲ･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ＠ｰ｡ｲｫ･ｴｴｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｭｩｴ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫ･ｮ＠ｯ､･ｲ
ｐ･ｮｴｯｭｩｮｯｳＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠｡ｮ＠ａ｣ｨｳ･ｮ＠ｳｰｩ･ｧ･ｬｮ＠ｵｮ､＠ｓｰｩ･ｧ･ｬ｢ｩｬ､･ｲ＠ｳｫｩｺｺｩ･ｲ･ｮＮ

e

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｲ･｡ｬ･＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･｢･ｮＬ＠ｫｩｰｰ･ｮＬ＠､ｲ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･
ａ｢｢ｩｬ､ｵｮｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ･ｮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬ＠ｺｷ･ｩ＠ｍ｡ｬ＠ｫｩｰｰ･ｮＩＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌｩｮｩ･ｮ＠ｵｮ､＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｇ･ｯ､ｲ･ｩ･｣ｫ＠ｶ･ｲｧｲ￶ｳｳ･ｲｮＬ＠ｶ･ｲｫｬ･ｩｮ･ｲｮＬ＠ｳｰｩ･ｧ･ｬｮ＠ｵｮ､
ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･｢･ｮ＠ｵｮ､＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･＠ａ｢｢ｩｬ､ｵｮｧ･ｮＮ

g

Querverweise

EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

3. Die Schülerinnen und Schüler können Längen, Flächen und Volumen

bestimmen und berechnen.

 

MA.2.A.3 Die Schülerinnen und Schüler ...

･ｲｦ｡ｨｲ･ｮ＠､ｩ･＠ｋｯｮｳｴ｡ｮｺ＠ｶｯｮ＠ｌ￤ｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠｢･ｩ＠ｖ･ｲ￤ｮ､･ｲｵｮｧ＠､･ｲ＠ｇ･ｳｴ｡ｬｴ＠ＨｺＮｂＮ＠ｧｬ･ｩ｣ｨ
｢ｬ･ｩ｢･ｮ､･＠ｌ￤ｮｧ･＠ｮ｡｣ｨ＠ｂｩ･ｧ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｄｲ￤ｨｴ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｌ￤ｮｧ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･ｲ＠ｌｩｮｩ･ｮｶ･ｲｬ￤ｵｦ･＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｗ･ｧ･＠｡ｵｦ＠･ｩｮ･ｭ
ｋ｡ｲｯｰ｡ｰｩ･ｲＩＮ

a

1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌ￤ｮｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｈｩｬｦｳｧｲ￶ｳｳ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆｩｮｧ･ｲｬ￤ｮｧ･＠ｯ､･ｲ＠ｒ｡ｳｴ･ｲＩ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ
Ｑ＠｣ｭ＠ｧ･ｮ｡ｵ＠ｭ･ｳｳ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｉｮｨ｡ｬｴ＠ｶｯｮ＠ｇ･ｦ￤ｳｳ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｭ＠ｂ･｣ｨ･ｲ＠ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓ･ｩｴ･ｮｬ￤ｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴ･＠ｶｯｮ＠ｄｲ･ｩＭ＠ｵｮ､＠ｖｩ･ｲ･｣ｫ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠ｶｯｮ
ｗ￼ｲｦ･ｬｮ＠ｵｮ､＠ｑｵ｡､･ｲｮ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｩｮ＠ｺｷ･ｩ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ＠ｧｲｯｳｳ･＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･＠ｭｩｴ
ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･ｮ＠｢･ｬ･ｧ･ｮＩＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｅｩｮｨ･ｩｴｳｱｵ｡､ｲ｡ｴ･ｮ＠｡ｵｳｺ￤ｨｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､｡ｳ＠ｓ｣ｨｵｬｺｩｭｭ･ｲ＠ｭｩｴ
ｍ･ｴ･ｲｱｵ｡､ｲ｡ｴ･ｮＩＮ

d2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｕｭｦ｡ｮｧ＠ｶｯｮ＠ｖｩ･ｬ･｣ｫ･ｮ＠ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｲ･｣ｨｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴ＠ｶｯｮ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･ｮ＠｢･ｲ･｣ｨｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｑｵ｡､･ｲ＠｡ｵｳ＠･ｩｮ･ｲ＠ｧ･ｧ･｢･ｮ･ｮ＠ａｮｺ｡ｨｬ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｮ＠｢ｩｬ､･ｮ＠ｵｮ､＠ｑｵ｡､･ｲ＠ｩｮ＠･ｩｮ･
｢･ｳｴｩｭｭｴ･＠ａｮｺ｡ｨｬ＠ｑｵ｡､･ｲ＠ｺ･ｲｬ･ｧ･ｮＮ

e

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｑｵ｡､･ｲｮ＠｢･ｲ･｣ｨｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴ＠ｶｯｮ＠ｮｩ｣ｨｴ＠ｲ･｣ｨｴ･｣ｫｩｧ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｩｮ＠ｒ｡ｳｴ･ｲｮ＠｡ｮｮ￤ｨ･ｲｮ､
｢･ｳｴｩｭｭ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･＠ａｮｺ｡ｨｬ＠ｅｩｮｨ･ｩｴｳｱｵ｡､ｲ｡ｴ･＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｋｲ･ｩｳ＠｡ｵｳｺ￤ｨｬ･ｮＩＮ

f

Glarner Lehrplan

MA

2



 

B 
C 

D 

MA.2.A.2 

 
1.   Würfel kippen.  
     Der Würfel wird aus seiner Startlage um die               
    Kante auf das mit A bezeichnetes Gitterquadrat gekippt.  
     Dann geht es weiter über B, C bis zum Feld D. 
     Welche Augenzahl ist nun oben? 
 
 
2. Der Würfel wird aus der abgebildeten Lage 2 mal nach rechts, einmal nach hinten und anschliessend 

wieder einmal nach rechts gekippt. Welche Augenzahl liegt dann oben? 
 
 
 
 
 
 
 

3. Welche Bilder stellen den gleichen Körper dar? 
 
  



 

4. Je zwei Teile lassen sich zu einem Würfel zusammensetzen. Finde sie!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MA.2.A.3 

 

1. Die zwei abgebildeten Rechtecke besitzen die gleiche Fläche. Zählt man die Flächen zusammen, so ist 
die gesamte Fläche gleich gross, wie die Fläche eines Quadrates mit der Seitenlänge 24 cm. Berechne 
den Umfang der schraffierten Figur: 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

2. Ein Rasen hat die Form wie auf der Figur unten. Der gesamte Zaun um den Rasen hat eine Länge  
von 296 m. 
 
a) Berechne die Länge von b. 
 
b) Wie gross ist die graue Rasenfläche? (Resultat in m2) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

20 cm 

8 cm 

9 cm 

38m 21m 

72m 

Dreimal so lang wie b 

b 



 

3. Berechne die Flächeninhalte der aus Rechtecken und rechtwinkligen Dreiecken zusammengesetzten 
Figuren. (Masse in m) Schreibe die Zwischenergebnisse an. 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

4.  a) Aus wie viele Würfelchen besteht der Quader? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der abgebildete Körper wird rundherum orange angestrichen.  
 
 b) Wie viele Würfelchen sind dann auf genau zwei Seiten orange? 
 c) Wie viele Würfelchen sind nicht bemalt? 
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MA.2 Form und Raum
B Erforschen und Argumentieren

Querverweise

EZ - Räumliche Orientierung
(4)

1. Die Schülerinnen und Schüler können geometrische Beziehungen,

insbesondere zwischen Längen, Flächen und Volumen, erforschen,

Vermutungen formulieren und Erkenntnisse austauschen.

 

MA.2.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｋｲ･ｩｳＬ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫＬ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴＬ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫＬ＠ｋｵｧ･ｬ＠ｵｮ､＠ｗ￼ｲｦ･ｬ＠､ｵｲ｣ｨ＠ｅｲｴ｡ｳｴ･ｮ
ｩ､･ｮｴｩｦｩｺｩ･ｲ･ｮＮ

a1

･ｸｰ･ｲｩｭ･ｮｴｩ･ｲ･ｮ＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｓｰｩ･ｧ･ｬ＠ｵｮ､＠･ｮｴ､･｣ｫ･ｮ＠ｓｹｭｭ･ｴｲｩ･ｮＮb

･ｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮ＠ｓｹｭｭ･ｴｲｩ･ｮ＠｡ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｏ｢ｪ･ｫｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮ＠ｖ･ｲｭｵｴｵｮｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｓｹｭｭ･ｴｲｩ･ｮ＠｡ｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｈ｡ｵｳｦ｡ｳｳ｡､･ＩＮ

c

･ｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠ｵｮ､＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･
ｓ･ｩｴ･ｮｦｬ￤｣ｨ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ＠ｑｵ｡､･ｲｳ＠ｳｩｮ､＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･ＩＮ

d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｧ･ｧ･｢･ｮ･ｭ＠ｕｭｦ｡ｮｧ＠｢ｩｬ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫ･＠ｭｩｴ＠ＵＬ＠ＶＬ＠ｯ､･ｲ＠Ｗ
ｓｴｲ･ｩ｣ｨｨ￶ｬｺ･ｲｮ＠ｬ･ｧ･ｮＩＮ

e2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｓ･ｩｴ･ｮｬ￤ｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴ＠｢･ｩ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ
ｒ｡ｳｴ･ｲ＠･ｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｴｲ･｣ｫ･ｮ＠｡ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｳｹｳｴ･ｭ｡ｴｩｳ｣ｨ＠ｶ｡ｲｩｩ･ｲ･ｮＬ＠ａｵｳｷｩｲｫｵｮｧ･ｮ＠･ｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮＬ
ｖ･ｲｭｵｴｵｮｧ･ｮ＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴ＠･ｩｮ･ｳ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫｳ＠｢･ｩ
ｧ･ｧ･｢･ｮ･ｭ＠ｕｭｦ｡ｮｧ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｭ＠ｒ｡ｳｴ･ｲＩＮ

g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｅｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮ＠ｧ･ｯｭ･ｴｲｩｳ｣ｨ･ｲ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｖ･ｲｭｵｴｵｮｧ･ｮ＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮＬ
￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｬｬ･ｮｦ｡ｬｬｳ＠ｮ･ｵ･＠ｖ･ｲｭｵｴｵｮｧ･ｮ＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮＮ
ｬ｡ｳｳ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｵｦ＠ｆｯｲｳ｣ｨｵｮｧｳ｡ｵｦｧ｡｢･ｮ＠ｺｵ＠ｆｯｲｭ＠ｵｮ､＠ｒ｡ｵｭ＠･ｩｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･＠｡ｵｦ
ｒ｡ｳｴ･ｲｬｩｮｩ･ｮ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ａｮｺ｡ｨｬ＠ｇｩｴｴ･ｲｰｵｮｫｴ･＠｡ｵｦ＠､･ｮ＠ｄｩ｡ｧｯｮ｡ｬ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮＩＮ

h

Querverweise

EZ - Eigenständigkeit und
soziales Handeln (9)

2. Die Schülerinnen und Schüler können Aussagen und Formeln zu

geometrischen Beziehungen überprüfen, mit Beispielen belegen und

begründen.

 

MA.2.B.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｅｩｧ･ｮｳ｣ｨ｡ｦｴ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｋ￶ｲｰ･ｲｮ＠･ｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｢･ｩｭ
ｈ｡ｬ｢ｩ･ｲ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･ｳ＠･ｮｴｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵＮ｡Ｎ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫ･＠ｯ､･ｲ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･ＩＮ

a

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｨ･ｵｲｩｳｴｩｳ｣ｨ･＠ｓｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＺ＠ｌｩｮｩ･ｮ＠ｵｮ､＠ｗｩｮｫ･ｬ＠ｶ･ｲ￤ｮ､･ｲｮＬ＠ｂ･ｩｳｰｩ･ｬ･
ｳｫｩｺｺｩ･ｲ･ｮＬ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬＭ＠ｵｮ､＠ｑｵ｡､･ｲｮ･ｴｺ･＠､ｵｲ｣ｨ＠ｆ｡ｬｴ･ｮ＠￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮＮ

b2

Glarner Lehrplan

MA

2
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Querverweise

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｺｵ＠ｧ･ｯｭ･ｴｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｩｭ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫＬ＠ｖｩ･ｲ･｣ｫ＠ｵｮ､＠ｋｲ･ｩｳ
￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ＠ｋｲ･ｩｳ＠ｵｮ､＠･ｩｮ＠ｖｩ･ｲ･｣ｫ＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｩｮ＠ｭ･ｨｲ＠｡ｬｳ＠Ｔ＠ｐｵｮｫｴ･ｮ
ｳ｣ｨｮ･ｩ､･ｮＩＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｕｭｦ｡ｮｧＭ＠ｵｮ､＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｦｯｲｭ･ｬｮ＠ｺｵ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ＠ｵｮ､＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ
￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｷｩ､･ｲｬ･ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｩｮ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･ｮ
ｳ｣ｨｮ･ｩ､･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠､ｩ･＠ｄｩ｡ｧｯｮ｡ｬ･ｮ＠ｲ･｣ｨｴｷｩｮｫｬｩｧＩＮ

d

Glarner Lehrplan

MA
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MA.2 Form und Raum
C Mathematisieren und Darstellen

Querverweise

EZ - Fantasie und Kreativität
(6)

1. Die Schülerinnen und Schüler können Körper und räumliche Beziehungen

darstellen.

 

MA.2.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｮ＠ｔ･｣ｨｮｩｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｍ｡ｴ･ｲｩ｡ｬｩ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｭ｡ｬ･ｮＬ
｢ｩ･ｧ･ｮＩＮ

a1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｏ｢ｪ･ｫｴ･＠｡ｬｳ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｔｩｳ｣ｨ＠｡ｬｳ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫＬ＠･ｩｮ･
ｂ｡ｵｭｫｲｯｮ･＠｡ｬｳ＠ｋｵｧ･ｬＩＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｂ｡ｵｫｬ￶ｴｺ･ｮ＠ｶｯｲｧ･ｧ･｢･ｮ･＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＮc

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ａｵｦｳｩ｣ｨｴ＠ｶｯｮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｧ･｢￤ｵ､･ｮ＠｡ｵｦ＠ｋ｡ｲｯｰ｡ｰｩ･ｲ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＮd

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ａｵｦｳｩ｣ｨｴＬ＠ｖｯｲ､･ｲ｡ｮｳｩ｣ｨｴ＠ｵｮ､＠ｓ･ｩｴ･ｮ｡ｮｳｩ｣ｨｴ＠ｶｯｮ＠ｑｵ｡､･ｲｮ＠ｵｮ､＠ｗ￼ｲｦ･ｬｧ･｢￤ｵ､･ｮ
ｳｫｩｺｺｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｧ･｢￤ｵ､･＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､＠､･ｲ＠ａｵｦｳｩ｣ｨｴ＠ｵｮ､＠ｓ･ｩｴ･ｮ｡ｮｳｩ｣ｨｴ＠｢｡ｵ･ｮ＠ｵｮ､
｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ

e2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬ＠ｵｮ､＠ｑｵ｡､･ｲ＠ｩｭ＠ｓ｣ｨｲ￤ｧ｢ｩｬ､＠ｳｫｩｺｺｩ･ｲ･ｮＮf

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･ｮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬ＠ｵｮ､＠ｑｵ｡､･ｲ＠ｨ･ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｵｭｧ･ｫ･ｨｲｴ
､｡ｳ＠ｎ･ｴｺ＠ｶｯｮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｮ＠ｵｮ､＠ｑｵ｡､･ｲｮ＠､ｵｲ｣ｨ＠ａ｢ｷｩ｣ｫ･ｬｮ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＮ

g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｧ･ｳ･ｴｺｴ･＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠ｳｫｩｺｺｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ｵｳ＠ｓ｣ｨ｡｣ｨｴ･ｬｮＬ
ｒｯｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｐｲｩｳｭ･ｮＩＮ

h

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können Figuren falten, skizzieren, zeichnen

und konstruieren sowie Darstellungen zur ebenen Geometrie austauschen

und überprüfen.

 

MA.2.C.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｹｭｭ･ｴｲｩｳ｣ｨ･＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠､ｵｲ｣ｨ＠ｆ｡ｬｴ･ｮ＠ｨ｡ｬ｢ｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫＬ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴＬ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫＬ
ｋｲ･ｩｳＬ＠ｂ￤ｵｭ･Ｌ＠ｔｩ･ｲ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠､･ｲ＠ｓ｣ｨ･ｲ･＠ｓｴｲ･ｩｦ･ｮＬ＠ｅ｣ｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｒｵｮ､ｵｮｧ･ｮ＠ｳ｣ｨｮ･ｩ､･ｮ＠ｵｮ､＠ｳ｡ｭｭ･ｬｮ
ｅｲｦ｡ｨｲｵｮｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｓ｣ｨ･ｲ･ｮｳ｣ｨｮｩｴｴ･ｮＮ

a1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴ＠ｶｯｮ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･ｮ＠ｨ｡ｬ｢ｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ
ｩｮ＠ｶｩ･ｲ＠ｧｬ･ｩ｣ｨ･＠ｓｴｲ･ｩｦ･ｮ＠ｦ｡ｬｴ･ｮ＠ｵｮ､＠Ｒ＠ｶｯｮ＠Ｔ＠ｓｴｲ･ｩｦ･ｮ＠｡ｮｭ｡ｬ･ｮＩＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･Ｌ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･Ｌ＠ｋｲ･ｩｳ･＠ｩｮ＠ＲＬ＠ＴＬ＠Ｘ＠ｯ､･ｲ＠ＱＶ＠ｧｬ･ｩ｣ｨ＠ｧｲｯｳｳ･＠ｔ･ｩｬ･＠ｦ｡ｬｴ･ｮＮc

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｮ｡｣ｨ＠｢ｩｬ､ｬｩ｣ｨ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠ｦ｡ｬｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ＠ｓ｣ｨｩｦｦＩＮd

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･＠ｭｩｴ＠ｧ･ｧ･｢･ｮ･ｮ＠ｓ･ｩｴ･ｮｬ￤ｮｧ･ｮ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｯｲｮ｡ｭ･ｮｴ･＠ｭｩｴ＠ｚｩｲｫ･ｬ＠ｵｮ､＠ｌｩｮ･｡ｬ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＬ＠ｶ･ｲ￤ｮ､･ｲｮ＠ｵｮ､＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ

e2

Glarner Lehrplan
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Querverweise

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｒ｡ｳｴ･ｲｮＬ＠ｚｩｲｫ･ｬ＠ｵｮ､＠ｇ･ｯ､ｲ･ｩ･｣ｫ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｰ｡ｲ｡ｬｬ･ｬ･＠ｌｩｮｩ･ｮＬ＠ｲ･｣ｨｴ･
ｗｩｮｫ･ｬＬ＠ｲ･｣ｨｴｷｩｮｫｬｩｧ･＠ｄｲ･ｩ･｣ｫ･Ｌ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･＠ｵｮ､＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･ＩＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆ｡ｬｴｵｮｧ･ｮＬ＠ｓｫｩｺｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｚ･ｩ｣ｨｮｵｮｧ･ｮ＠ｮ｡｣ｨｶｯｬｬｺｩ･ｨ･ｮＬ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､
￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗｩｮｫ･ｬ＠￼｢･ｲｴｲ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｗｩｮｫ･ｬ＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｇ･ｯ､ｲ･ｩ･｣ｫ＠ｭ･ｳｳ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｃｯｭｰｵｴ･ｲ＠ｆｯｲｭ･ｮ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＬ＠ｶ･ｲ￤ｮ､･ｲｮ＠ｵｮ､＠｡ｮｯｲ､ｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｐｲｯｧｲ｡ｭｭｩ･ｲｵｭｧ･｢ｵｮｧ＠ｂ･ｦ･ｨｬ･＠ｺｵｭ＠ｚ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｆｯｲｭ･ｮ＠･ｩｮｧ･｢･ｮＬ
ｶ･ｲ￤ｮ､･ｲｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ａｵｳｷｩｲｫｵｮｧ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳＬ＠ｬｩｮｫｳ＠､ｲ･ｨ･ｮＬ＠ｶｯｲｷ￤ｲｴｳＩＮ

g MI.2.2.f

Querverweise

EZ - Räumliche Orientierung
(4)

3. Die Schülerinnen und Schüler können sich Figuren und Körper in

verschiedenen Lagen vorstellen, Veränderungen darstellen und

beschreiben (Kopfgeometrie).

 

MA.2.C.3 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶ･ｲ､･｣ｫｴ･＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠･ｲｴ｡ｳｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｮ｡｣ｨｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠｢ｺｷＮ＠Ｍｦｯｲｭ･ｮ＠ｵｮ､
｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ

a1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｕｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､･＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｳｩ｣ｨｴ｢｡ｲ･ｮ＠ｆｯｲｭ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｒ｡ｵｭｬ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､
ｅｲｩｮｮ･ｲｵｮｧｳ｢ｩｬ､･ｲｮ＠･ｲｭｩｴｴ･ｬｮＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮＬ＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠ｵｮ､＠､･ｲ･ｮ＠ａｮｯｲ､ｮｵｮｧ＠｡ｵｳ＠､･ｲ＠ｅｲｩｮｮ･ｲｵｮｧ＠ｮ｡｣ｨｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠ｯ､･ｲ
ｮ｡｣ｨ｢｡ｵ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ＠ｇ･｢￤ｵ､･＠ｭｩｴ＠Ｗ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｮ＠ｮ｡｣ｨ｢｡ｵ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｓｴ￤｢･＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､＠･ｩｮ･ｲ
ｖｯｲｬ｡ｧ･＠ｵｭｬ･ｧ･ｮＩＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｌ｡ｧ･＠･ｩｮ･ｲ＠ｆｩｧｵｲ＠ｯ､･ｲ＠･ｩｮ･ｳ＠ｑｵ｡､･ｲｳ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧ＠ｶ･ｲ￤ｮ､･ｲｮ＠ｳｯｷｩ･
ｖ･ｲ￤ｮ､･ｲｵｮｧ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ＠ｐｵｬｴ＠ｩｭ＠ｋｯｰｦ＠ｵｭ＠ＱＸＰﾰ＠､ｲ･ｨ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬＭ＠ｵｮ､＠ｑｵ｡､･ｲｮ･ｴｺ･＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧ＠￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮＮ

d2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｋ￶ｲｰ･ｲ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧ＠ｺ･ｲｬ･ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｦ￼ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ･＠ｶｯｲｧ･ｧ･｢･ｮ･
ｆｩｧｵｲ＠｡ｵｳ＠ｺｷ･ｩ＠ｔ･ｩｬ･ｮ＠､･ｳ＠ｓｯｭ｡ｷ￼ｲｦ･ｬｳ＠ｮ｡｣ｨ｢｡ｵ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｏｰ･ｲ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｭ＠ｍｯ､･ｬｬ＠｡ｵｳｦ￼ｨｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｅｲｧ･｢ｮｩｳｳ･＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ･ｮ
ｗ￼ｲｦ･ｬ＠Ｔ＠ｍ｡ｬ＠ｫｩｰｰ･ｮＬ＠ｳｯ＠､｡ｳｳ＠､ｩ･＠ｧｬ･ｩ｣ｨ･＠ａｵｧ･ｮｺ｡ｨｬ＠ｷｩ･､･ｲ＠ｯ｢･ｮ＠ｬｩ･ｧｴＩＮ

e

Glarner Lehrplan

MA

2

http://gl.lehrplan.ch/MI.2.2.f


 

5 cm 

3 cm 

1.8 cm 

3.2 cm 

2.4 cm 

6 cm 

Ansichtsrichtung 

MA.2.C.2 
 
1. Zeichne die folgenden Ornamente mit Zirkel und Geodreieck so nach, dass die Seitenlängen der äusseren 

Quadrate jeweils 6cm betragen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

2. Zeichne mit dem Geodreieck die Ansicht des abgebildeten Quadergebäudes in der angegebenen 
Ansichtsrichtung und mit den angegebenen Massen. 

 
 
  



 

3. Mit einem kreisrunden Stift (in grau angedeutet) wird einer schwarzen Linie nachgefahren, so dass eine 
geschlossene Aussenlinie entsteht. Beispiel: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zeichne nun selbst mit Geodreieck und Zirkel die geschlossene Aussenlinie bei der folgenden Figur: (Der 
rechte Teil ist ein Halbkreis, dessen Enden mit einem kleinen Querstrich angedeutet sind) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Zeichne die folgende Figur im gegebenen Raster im Massstab 2:1. 
 

 
 

  



 

5. Zeichne das links abgebildete Viereck ABCD rechts etwas verdreht nochmals neu. Die Strecke von A nach B 
ist schon vorgegeben. Übertrage die notwendigen Winkel mit Zirkel. 

 

 
 
MA.2.C.3 
 
1. Zeichne die beiden grauen Kreuze korrekt in das zum Würfel gehörigen Würfelnetz ein: 
 
 

 
  



 

2. Ein Würfel ist mit verschiedenen Mustern auf den Würfelflächen bemalt. Faltet man den Würfel auseinander, 
so erhält man das Würfelnetz: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

a) Wir falten das Netz wieder zum Würfel zusammen und legen ihn auf verschiedene Arten hin. Ein Muster 
auf einer Würfelfläche fehlt jeweils (durch den Pfeil angegeben). 
Zeichne die richtigen Muster ein. Achte auf die korrekte Ausrichtung der Muster! 

 
 
 
 
 

A        B 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
C       D 

 
 
 
 
 
 

 
b) Der gleiche Würfel wird wieder auseinandergefaltet. Allerdings zu einem anderen Netz. Zeichne die 

richtigen Muster in die vier weissen Felder. Achte auf die korrekte Ausrichtung der Muster! 
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Querverweise

4. Die Schülerinnen und Schüler können in einem Koordinatensystem die

Koordinaten von Figuren und Körpern bestimmen bzw. Figuren und

Körper aufgrund ihrer Koordinaten darstellen sowie Pläne lesen und

zeichnen.

 

MA.2.C.4 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｐｵｮｫｴ･ｲ｡ｳｴ･ｲ＠ｧ･ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｴ･＠ｇｲｵｮ､ｦｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｧ･ｳ･ｴｺｴ･
ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ＠ｬ･･ｲ･ｳ＠ｐｵｮｫｴ･ｲ｡ｳｴ･ｲ＠￼｢･ｲｴｲ｡ｧ･ｮＮ

a

1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｐｯｳｩｴｩｯｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮｳｹｳｴ･ｭ＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓ｣ｨｩｦｦ･＠ｶ･ｲｳ･ｮｫ･ｮ＠｡ｵｦ
､･ｲ＠ＱＰＰ･ｲＭｔ｡ｦ･ｬ＠ｭｩｴ＠､･ｮ＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮ＠Ｒ＠ｅ＠Ｕ＠ｚ＠Ｏ＠Ｗ＠ｅ＠Ｑ＠ｚ＠Ｏ＠ＮＮＮＩＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｏ｢ｪ･ｫｴ･＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｐｬ｡ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓｩｴｺｯｲ､ｮｵｮｧ＠ｩｭ＠ｋｬ｡ｳｳ･ｮｺｩｭｭ･ｲＩＮc

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮｳｹｳｴ･ｭ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＬ＠ｨｯｲｩｺｯｮｴ｡ｬ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｴｩｫ｡ｬ
ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･｢･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠､ｩ･＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮ＠､･ｲ＠ｅ｣ｫｰｵｮｫｴ･＠｡ｮｧ･｢･ｮＮ

d2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｐｬ￤ｮ･＠ｵｮ､＠ｆｯｴｯｧｲ｡ｦｩ･ｮ＠ｺｵｲ＠ｏｲｩ･ｮｴｩ･ｲｵｮｧ＠ｩｭ＠ｒ｡ｵｭ＠ｬ･ｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｮｵｴｺ･ｮＮe

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｺｵ＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠､ｩ･＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｐｵｮｫｴ･ｮ
｢･ｳｴｩｭｭ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠｡ｵｦ＠､･ｭ＠ｇ･ｯ｢ｲ･ｴｴ＠ｮ｡｣ｨ＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮ＠｡ｵｦｳｰ｡ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＩＮ

f NMG.8.5.f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ･ｮ＠ｗｯｨｮｵｮｧｳｰｬ｡ｮ＠ｮ｡｣ｨ＠ｍ｡ｳｳｳｴ｡｢＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠｢ｺｷＮ＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･＠ｐｬ￤ｮ･＠ｬ･ｳ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ･ｧ･＠ｵｮ､＠ｌ｡ｧ･｢･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｳｫｩｺｺｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓ｣ｨｵｬｷ･ｧＩ＠｢ｺｷＮ＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･
ｐｬ￤ｮ･＠ｮｵｴｺ･ｮＮ

g NMG.8.5.h

Glarner Lehrplan

MA

2

http://gl.lehrplan.ch/NMG.8.5.f
http://gl.lehrplan.ch/NMG.8.5.h


 

MA.2.C.4 

 
1. a) Bestimme die Koordinaten der Punkten A, B, C und D. 

  
 b) Trage folgenden Punkte in das Koordinatensystem ein: E (2/3), F(0/11) und G (6/16). 

  

 c) Messe den Winkel zwischen der Strecke BE  und der Strecke BD . Halbiere die Strecke AG . 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Zeichne die Strecke von A(1/1) nach B(5/7) und die Strecke von C(0/6) nach D(9/0). 
 
 a) Gib die Koordinaten des Punktes an, in welchem sich die beiden Strecken schneiden. 
 

b) Wenn man die Strecke von A(1/1) nach B(5/7) wieder bei B in die gleiche Richtung zeichnet, endet 
man beim Punkt (9/13), wenn man gleich weiter fährt, ist man beim Punkt (13/19). Auf welchem Punkt 
landet man nach 10 weiteren solchen Schritten? 

 
3. Ergänze dieses Muster symmetrisch.  
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MA.3 Grössen, Funktionen, Daten und Zufall
A Operieren und Benennen

Querverweise

EZ - Lernen und Reflexion (7)

NMG.9.1
1. Die Schülerinnen und Schüler verstehen und verwenden Begriffe und

Symbole zu Grössen, Funktionen, Daten und Zufall.

 

MA.3.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇ･ｧ･ｮｳｴ￤ｮ､･＠ｵｮ､＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｬ｡ｮｧＯｫｵｲｺ＠Ｈｺ･ｩｴｬｩ｣ｨ＠ｵｮ､＠ｲ￤ｵｭｬｩ｣ｨＩ
ｳ｣ｨｮ･ｬｬＯｬ｡ｮｧｳ｡ｭＬ＠ｶｯｲｨ･ｲＯｮ｡｣ｨｨ･ｲＬ＠｢ｲ･ｩｴＯｳ｣ｨｭ｡ｬＬ＠､ｩ｣ｫＯ､￼ｮｮＬ＠ｧｲｯｳｳＯｫｬ･ｩｮＬ＠ｳ｣ｨｷ･ｲＯｬ･ｩ｣ｨｴ
｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ

a1

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｇ･ｬ､Ｌ＠ｍ￼ｮｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｎｯｴ･ｮ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠Ｑ＠ｵｮ､＠ＲＰ
ｆｲ｡ｮｫ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｕｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､･＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｇ･ｧ･ｮｳｴ￤ｮ､･ｮ＠ｵｮ､＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｓｴ･ｩｧ･ｲｵｮｧｳｦｯｲｭ･ｮ
｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｩｮｳ｢･ｳｯｮ､･ｲ･＠｢･ｺ￼ｧｬｩ｣ｨ＠ｐｲ･ｩｳ･ｮＬ＠ｌ￤ｮｧ･ｮＬ＠ｚ･ｩｴｰｵｮｫｴ･ｮＬ＠ｚ･ｩｴ､｡ｵ･ｲｮＬ
ｇ･ｷｩ｣ｨｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｉｮｨ｡ｬｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂ＠ｩｳｴ＠ｳ｣ｨｷ･ｲ･ｲ＠｡ｬｳ＠ａＬ＠ｃ＠ｩｳｴ＠｡ｭ＠ｳ｣ｨｷ･ｲｳｴ･ｮＩＮ

b NMG.6.5.b
NMG.9.1.b

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｌ￤ｮｧ･Ｌ＠ｍ･ｴ･ｲＬ＠ｚ･ｮｴｩｭ･ｴ･ｲＬ＠ｚ･ｩｴＬ＠ｓｴｵｮ､･ｮＬ＠ｍｩｮｵｴ･ｮＬ
ｆｲ｡ｮｫ･ｮＬ＠ｒ｡ｰｰ･ｮＬ＠ｐｲ･ｩｳＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｮ＠ｒ･ｦ･ｲ･ｮｺｧｲ￶ｳｳ･ｮ＠ｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲ･ｮＺ＠Ｑ＠ｚ･ｮｴｩｭ･ｴ･ｲＬ＠Ｑ＠ｍ･ｴ･ｲＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｍ｡ｳｳ･ｩｮｨ･ｩｴ･ｮ＠ｺｵ＠ｇ･ｬ､＠ｵｮ､＠ｌ￤ｮｧ･＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ａ｢ｫ￼ｲｺｵｮｧ･ｮ＠ｆｲＮＬ＠ｒｰＮＬ＠｣ｭＬ＠ｭ
ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＮ

c NMG.6.5.c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｍ￼ｮｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｎｯｴ･ｮ＠｢ｩｳ＠ＱＰＰ＠ｆｲＮ＠ｂ･ｴｲ￤ｧ･＠ｬ･ｧ･ｮＮd

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴＬ＠ｉｮｨ｡ｬｴＬ＠ｚ･ｩｴｰｵｮｫｴＬ＠ｚ･ｩｴ､｡ｵ･ｲＬ＠ｓ･ｫｵｮ､･Ｎ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｮ＠ｒ･ｦ･ｲ･ｮｺｧｲ￶ｳｳ･ｮ＠ｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲ･ｮＺ＠Ｑ＠ｫｭＬ＠Ｑ＠､ｭＬ＠Ｑ＠ｭｭＬ＠Ｑ＠ｫｧＬ＠ＱＰＰ＠ｧＬ＠Ｑ＠ｬＬ＠Ｑ＠､ｬＬ＠Ｑ
ｨＬ＠Ｑ＠ｭｩｮ＠ＨｺＮｂＮ＠Ｑ＠ｫｧ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｲ＠ｐ｡｣ｫｵｮｧ＠ｍ･ｨｬ＠｡ｳｳｯｺｩｩ･ｲ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｍ｡ｳｳ･ｩｮｨ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠､･ｲ･ｮ＠ａ｢ｫ￼ｲｺｵｮｧ･ｮ＠｢･ｮ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＺ＠ｌ￤ｮｧ･ｮ＠ＨｫｭＬ
､ｭＬ＠ｭｭＩＬ＠ｈｯｨｬｭ｡ｳｳ･＠ＨｬＬ＠､ｬ＠ＩＬ＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴ･＠ＨｫｧＬ＠ｧＩＬ＠ｚ･ｩｴ＠ＨｨＬ＠ｭｩｮＩＮ

e2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｍ｡ｳｳ･ｩｮｨ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠､･ｲ･ｮ＠ａ｢ｫ￼ｲｺｵｮｧ･ｮ＠｢･ｮ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＺ＠ｈｯｨｬｭ｡ｳｳ･
ＨｬＬ＠､ｬＬ＠｣ｬＬ＠ｭｬＩＬ＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴ･＠ＨｴＬ＠ｫｧＬ＠ｧＬ＠ｭｧＩＬ＠ｚ･ｩｴ＠ＨｨＬ＠ｭｩｮＬ＠ｳＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｮ＠ｒ･ｦ･ｲ･ｮｺｧｲ￶ｳｳ･ｮ＠ｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲ･ｮＺ＠Ｑ＠ｳＬ＠Ｑ＠ｭｩｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｖｯｲｳ￤ｴｺ･＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＺ＠ｋｩｬｯＬ＠ｄ･ｺｩＬ＠ｃ･ｮｴｩＬ＠ｍｩｬｬｩＮ

f

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ＨｵｮＩｷ｡ｨｲｳ｣ｨ･ｩｮｬｩ｣ｨＬ＠ＨｵｮＩｭ￶ｧｬｩ｣ｨＬ＠ｳｩ｣ｨ･ｲＮg

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｐｲｯｰｯｲｴｩｯｮ｡ｬｩｴ￤ｴＬ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴＬ＠ｖｯｬｵｭ･ｮＬ＠ｉｮｨ｡ｬｴＬ
ｍｩｴｴ･ｬｷ･ｲｴＬ＠ｋｲ･ｩｳ､ｩ｡ｧｲ｡ｭｭＬ＠ｓ￤ｵｬ･ｮ､ｩ｡ｧｲ｡ｭｭＬ＠ｌｩｮｩ･ｮ､ｩ｡ｧｲ｡ｭｭＬ＠ｄ｡ｴ･ｮＬ＠ｈ￤ｵｦｩｧｫ･ｩｴＬ
ｚｵｦ｡ｬｬＬ＠ｓｰ･ｩ｣ｨ･ｲＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｮ＠ｒ･ｦ･ｲ･ｮｺｧｲ￶ｳｳ･ｮ＠ｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲ･ｮＺ＠Ｑ＠ｭﾲＬ＠Ｑ＠､ｭﾲＬ＠Ｑ＠｣ｭﾲＬ＠Ｑ＠ｭｭﾲＬ＠Ｑ＠｢ｩｴＬ＠Ｑ＠ｂｹｴ･Ｌ＠Ｑ
ｫｂＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｍ｡ｳｳ･ｩｮｨ･ｩｴ･ｮ＠｢･ｮ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠､･ｲ･ｮ＠ａ｢ｫ￼ｲｺｵｮｧ･ｮ＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＺ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｭ｡ｳｳ･
ＨｫｭﾲＬ＠ｭﾲＬ＠､ｭﾲＬ＠｣ｭﾲＬ＠ｭｭﾲＩＬ＠ｚ･ｩｴ＠Ｈ､Ｌ＠ｨＬ＠ｭｩｮＬ＠ｳＩＮ

h MI.2.3.f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｮ＠ｒ･ｦ･ｲ･ｮｺｧｲ￶ｳｳ･ｮ＠ｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲ･ｮＺ＠Ｑ＠ｭﾳＬ＠Ｑ＠､ｭﾳＬ＠Ｑ＠｣ｭﾳＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｖｯｲｳ￤ｴｺ･＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＺ＠ｍ･ｧ｡Ｌ＠ｇｩｧ｡Ｌ＠ｔ･ｲ｡Ｎ

i

Glarner Lehrplan

MA

3

NMG.9.1
http://gl.lehrplan.ch/NMG.6.5.b
http://gl.lehrplan.ch/NMG.9.1.b
http://gl.lehrplan.ch/NMG.6.5.c
http://gl.lehrplan.ch/MI.2.3.f
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Querverweise

EZ - Zeitliche Orientierung (3)2. Die Schülerinnen und Schüler können Grössen schätzen, messen,

umwandeln, runden und mit ihnen rechnen.

 

MA.3.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌ￤ｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠ｶ･ｲｴ･ｩｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ･＠ｓ｣ｨｮｵｲ＠ｩｮ＠･ｴｷ｡＠ｧｬ･ｩ｣ｨ･＠ｔ･ｩｬ･＠ｳ｣ｨｮ･ｩ､･ｮ
ｯ､･ｲ＠ｗ｡ｳｳ･ｲ＠｡ｵｦ＠ｂ･｣ｨ･ｲ＠ｶ･ｲｴ･ｩｬ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｔ｡ｧ･ｳｶ･ｲｬ｡ｵｦ＠ｩｮ＠ｍｯｲｧ･ｮＬ＠ｍｩｴｴ｡ｧＬ＠ｎ｡｣ｨｭｩｴｴ｡ｧＬ＠ａ｢･ｮ､＠ｵｮ､＠ｎ｡｣ｨｴ＠･ｩｮｴ･ｩｬ･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠､･ｮ＠ｔ｡ｧ･ｳ｡｢ｳ｣ｨｮｩｴｴ･ｮ＠ａｫｴｩｶｩｴ￤ｴ･ｮ＠ｺｵｯｲ､ｮ･ｮＩＮ

a NMG.9.1.a1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｧ｡ｮｺ･＠ｆｲ｡ｮｫ･ｮ｢･ｴｲ￤ｧ･＠｢ｩｳ＠ＲＰ＠ｆｲ｡ｮｫ･ｮ＠ｬ･ｧ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠｡､､ｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｵ｢ｴｲ｡ｨｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｕｨｲｺ･ｩｴ＠｡ｵｦ＠ｨ｡ｬ｢･＠ｓｴｵｮ､･ｮ＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌ￤ｮｧ･ｮ＠｢ｩｳ＠Ｑ＠ｭ＠ｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮＬ＠ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｵｮ､＠｡､､ｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＱＵ＠｣ｭ＠Ｋ＠ＳＵ＠｣ｭＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌ￤ｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｇ･ｬ､｢･ｴｲ￤ｧ･＠ｶ･ｲ､ｯｰｰ･ｬｮ＠ｵｮ､＠ｨ｡ｬ｢ｩ･ｲ･ｮＬ＠Ｑ＠ｍ･ｴ･ｲ＠ｩｮ＠ＲＬ＠Ｕ＠ｵｮ､＠ＱＰ
ｧｬ･ｩ｣ｨ･＠ｔ･ｩｬ･＠｡ｵｦｴ･ｩｬ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｧ｡ｮｺ･＠ｆｲ｡ｮｫ･ｮ｢･ｴｲ￤ｧ･＠｢ｩｳ＠ＱＰＰ＠ｆｲＮ＠ｭｩｴ＠ｍ￼ｮｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｎｯｴ･ｮ
ｬ･ｧ･ｮＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇ･ｬ､｢･ｴｲ￤ｧ･＠ｭｩｴ＠ｆｲＮ＠ｵｮ､＠ｒｰＮ＠｢ｩｬ､･ｮＬ＠｡､､ｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｵ｢ｴｲ｡ｨｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＲＰ＠ｆｲＮ＠ｭｩｴ＠Ｒ
ﾷ＠Ｕ＠ｆｲＮ＠Ｋ＠Ｕ＠ﾷ＠Ｒ＠ｆｲＮ＠｢ｩｬ､･ｮ［＠ＲＵ＠ｆｲＮ＠ＶＰ＠ｒｰＮ＠Ｋ＠ＱＴ＠ｆｲＮ＠ＳＰ＠ｒｰＮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｮ｡ｬｯｧ･＠ｵｮ､＠､ｩｧｩｴ｡ｬ･＠ｕｨｲｺ･ｩｴ･ｮ＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＮ

d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇｲ￶ｳｳ･ｮ＠ｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮＬ＠ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｩｮ＠｢･ｮ｡｣ｨ｢｡ｲｴ･＠ｍ｡ｳｳ･ｩｮｨ･ｩｴ･ｮ＠ｵｭｷ｡ｮ､･ｬｮＺ＠ｬＬ＠､ｬ［
ｭＬ＠｣ｭＬ＠ｭｭ［＠ｫｧＬ＠ｧ＠ＨｺＮｂＮ＠ＲＧＰＰＰ＠ｧ＠］＠Ｒ＠ｫｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇｲ￶ｳｳ･ｮ＠｡､､ｩ･ｲ･ｮＬ＠ｳｵ｢ｴｲ｡ｨｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｶｩ･ｬｦ｡｣ｨ･ｮＺ＠ｬＬ＠､ｬ［＠ｭＬ＠｣ｭＬ＠ｭｭ［＠ｫｧＬ＠ｧ＠ＨｺＮｂＮ
Ｓ＠｣ｭ＠Ｕ＠ｭｭ＠Ｋ＠Ｒ＠｣ｭ＠Ｗ＠ｭｭＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌ￤ｮｧ･ｮＬ＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴ･＠ｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｭｩｴ＠ｒ･ｰｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｮｴ･ｮ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＮ

e2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌ￤ｮｧ･ｮＬ＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴ･Ｌ＠ｉｮｨ｡ｬｴ･Ｌ＠ｚ･ｩｴｰｵｮｫｴ･＠ｵｮ､＠ｚ･ｩｴ､｡ｵ･ｲｮ＠ｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｭ･ｳｳ･ｮ
ｳｯｷｩ･＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｲ＠ｧ･･ｩｧｮ･ｴ･ｮ＠ｍ｡ｳｳ･ｩｮｨ･ｩｴ＠｡ｮｧ･｢･ｮＮ

f NMG.3.1.f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｌ￤ｮｧ･ｮＬ＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴ･ｮＬ＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｚ･ｩｴ｡ｮｧ｡｢･ｮ＠ｲ･｣ｨｮ･ｮ＠ｳｯｷｩ･
･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･＠ｇｲ￶ｳｳ･ｮ＠ｩｮ＠｢･ｮ｡｣ｨ｢｡ｲｴ･＠ｍ｡ｳｳ･ｩｮｨ･ｩｴ･ｮ＠ｵｭｷ｡ｮ､･ｬｮＮ

g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇｲ￶ｳｳ･ｮ＠Ｈｇ･ｬ､Ｌ＠ｌ￤ｮｧ･ｮＬ＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴ＠｢ｺｷＮ＠ｍ｡ｳｳ･Ｌ＠ｚ･ｩｴＬ＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠｛ｬ｝Ｉ＠ｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮＬ
｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＬ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＬ＠ｲｵｮ､･ｮＬ＠ｭｩｴ＠ｩｨｮ･ｮ＠ｲ･｣ｨｮ･ｮＬ＠ｩｮ＠｢･ｮ｡｣ｨ｢｡ｲｴ･＠ｍ｡ｳｳ･ｩｮｨ･ｩｴ･ｮ
ｵｭｷ｡ｮ､･ｬｮ＠ｵｮ､＠ｩｮ＠ｺｷ･ｩｦ｡｣ｨ＠｢･ｮ｡ｮｮｴ･ｮ＠ｅｩｮｨ･ｩｴ･ｮ＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ

h
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Querverweise

3. Die Schülerinnen und Schüler können funktionale Zusammenhänge

beschreiben und Funktionswerte bestimmen.

 

MA.3.A.3 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ･ｲｴ･ｴ｡｢･ｬｬ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠Ｑ＠ｆｬ｡ｳ｣ｨ･＠→＠Ｒ＠ｆｲ｡ｮｫ･ｮ［＠Ｒ＠ｆｬ｡ｳ｣ｨ･ｮ＠→＠Ｔ
ｆｲ｡ｮｫ･ｮ［＠Ｓ＠ｆｬ｡ｳ｣ｨ･ｮ＠→＠Ｖ＠ｆｲ｡ｮｫ･ｮＩＮ

a

1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｬｩｮ･｡ｲ･＠ｚ｡ｨｬ･ｮｦｯｬｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｗ･ｲｴ･ｴ｡｢･ｬｬ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｧ｡ｮｺ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､
ｷ･ｩｴ･ｲｦ￼ｨｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＰＬ＠ＹＬ＠ＱＸＬ＠ＲＷＬ＠ＳＶＬ＠ＮＮＮ［＠Ｑ＠ｭ＠→＠Ｘ＠ｆｲＮ［＠Ｒ＠ｭ＠→＠ＱＶ＠ｆｲＮ［＠Ｓ＠ｭ＠→＠ＲＴ＠ｆｲＮＬ＠ＮＮＮＩＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｬｩｮ･｡ｲ･＠ｵｮ､＠ｮｩ｣ｨｴｬｩｮ･｡ｲ･＠ｚ｡ｨｬ･ｮｦｯｬｧ･ｮ＠ｷ･ｩｴ･ｲｦ￼ｨｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＹＰＬ＠ＸＱＬ＠ＷＰＬ＠ＵＷＬ＠ＮＮＮ［＠ＱＬ＠ＴＬ＠ＹＬ
ＱＶＬ＠ＮＮＮ［＠ＱＬ＠ＳＬ＠ＶＬ＠ＱＰＬ＠ＱＵＬ＠ＮＮＮＩＮ

c2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ･ｲｴ･ｴ｡｢･ｬｬ･ｮ＠ｺｵ＠ｰｲｯｰｯｲｴｩｯｮ｡ｬ･ｮ＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｨ￤ｮｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｇ･ｬ､｢･ｴｲ￤ｧ･ｮ
｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､＠ｷ･ｩｴ･ｲｦ￼ｨｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＱＰＰ＠ｧ＠→＠ＵＮＴＰ＠ｆｲＮ［＠ＲＰＰ＠ｧ＠→＠ＱＰＮＸＰ＠ｆｲＮ［＠ＳＰＰ＠ｧ＠→＠ＱＶＮＲＰ
ｆｲＮＬ＠ＮＮＮＩＮ

d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｦｵｮｫｴｩｯｮ｡ｬ･＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｨ￤ｮｧ･＠ｩｮ＠ｗ･ｲｴ･ｴ｡｢･ｬｬ･ｮ＠･ｲｦ｡ｳｳ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｺｵｲ￼｣ｫｧ･ｬ･ｧｴ･
ｄｩｳｴ｡ｮｺ･ｮ＠｢･ｩ＠･ｩｮ･ｲ＠ｇ･ｳ｣ｨｷｩｮ､ｩｧｫ･ｩｴ＠ｶｯｮ＠ＴＮＵ＠ｫｭＯｨ＠ｮ｡｣ｨ＠ＱＰ＠ｭｩｮＬ＠ＲＰ＠ｭｩｮＬ＠ＳＰ＠ｭｩｮＬ＠ＮＮＮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｰｲｯｰｯｲｴｩｯｮ｡ｬ･ｮ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｲ･｣ｨｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＳＰＰ＠ｧ＠ｋ￤ｳ･＠ｺｵ＠ＲＰ＠ｆｲＮＯｫｧ［
ｔｲ･ｩ｢ｳｴｯｦｦｶ･ｲ｢ｲ｡ｵ｣ｨ＠ｦ￼ｲ＠ＷＰＰ＠ｫｭ＠ｺｵ＠Ｖ＠ｬＯＱＰＰ＠ｫｭＩＮ

e NMG.3.1.g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａｮｴ･ｩｬ･＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｩｮ＠ｘ＠ｭｩｴ＠Ｒ＠ｓｰｩ･ｬｷ｡ｲ･ｮｧ･ｳ｣ｨ￤ｦｴ･ｮ＠ｬ･｢･ｮ
ＱＲ＠ＰＰＰ＠ｍ･ｮｳ｣ｨ･ｮ［＠ｩｮ＠ｙ＠ｭｩｴ＠Ｘ＠ｓｰｩ･ｬｷ｡ｲ･ｮｧ･ｳ｣ｨ￤ｦｴ･ｮ＠ｬ･｢･ｮ＠ＳＰ＠ＰＰＰ＠ｍ･ｮｳ｣ｨ･ｮＩＮ

f
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2
2

 m
 

30 m 19 m 

MA.3.A.3 
 

1. 56 kg Äpfel kosten 100.80 Fr. Wie viel kosten 42 kg Birnen, wenn ein Kilogramm Birnen doppelt so teuer 
wie ein Kilogramm Äpfel ist? 

 
2.  Das rechteckige Grundstück A ist 30 m lang und 22 m breit und kostet 33‘000 Fr.  

Das Grundstück C ist gleich breit wie A. Bei den Grundstücken B und C kostet der Quadratmeter gleich 
viel wie beim Grundstück A. 

 
 a) Für das Grundstück C wurde 26‘400 Fr. bezahlt. Wie lang ist das Grundstück C? 

 
b) Wie viel muss man für das Grundstück B bezahlen, wenn der gesamte Zaun um die drei Grundstücke 

(dicke schwarze Linie) 204 m lang ist? Falls Du Aufgabe a) nicht lösen konntest, rechne bei b) mit 
einer Länge von 25 m für C weiter! 

 
 
 
 
 
             
            C                                               A                                         B 

 
                   

 
 
 
 
 
3.  Frau Schneider braucht für ihre selbstgenähten Kleider zwei verschiedene Stoffe. 21 m des Stoffes A 

kosten 262.50 Fr. und 35 m des Stoffes B kosten 336 Fr. Insgesamt kauft sich Frau Schneider 45 m 
Stoff und zwar von Stoff A doppelt so viele Meter wie von Stoff B. Wie viel muss Frau Schneider für die 
45 m bezahlen? 

 

4. Der Preis für ein Bahnbillett berechnet sich folgendermassen: 2.20 Fr. und pro Fahrtkilometer 0.40 Fr. 
Vervollständige die folgende Wertetabelle: 

 

Fahrtkilometer 10 50   

Billettpreis in Fr.   4.20 5.20 
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MA.3 Grössen, Funktionen, Daten und Zufall
B Erforschen und Argumentieren

Querverweise

EZ - Eigenständigkeit und
soziales Handeln (9)

1. Die Schülerinnen und Schüler können zu Grössenbeziehungen und

funktionalen Zusammenhängen Fragen formulieren, diese erforschen

sowie Ergebnisse überprüfen und begründen.

 

MA.3.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａｮｺ｡ｨｬ･ｮＬ＠ｌ￤ｮｧ･ｮＬ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠ｭｩｴ･ｩｮ｡ｮ､･ｲ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＮa1
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａｮｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｐｲ･ｩｳ･＠ｶ｡ｲｩｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ａｵｳｷｩｲｫｵｮｧ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠Ｓ＠ｂ￤ｬｬ･＠ｺｵ＠Ｔ
ｆｲ｡ｮｫ･ｮ＠ｵｮ､＠Ｕ＠ｂ￤ｬｬ･＠ｺｵ＠Ｒ＠ｆｲ｡ｮｫ･ｮＩＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓ｡｣ｨｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｢･ｺ￼ｧｬｩ｣ｨ＠ａｮｺ｡ｨｬ･ｮＬ＠ｓｴｲ･｣ｫ･ｮＬ＠ｚ･ｩｴｰｵｮｫｴ･ｮＬ＠ｚ･ｩｴ､｡ｵ･ｲｮ＠ｵｮ､
ｐｲ･ｩｳ･ｮ＠･ｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｨ￤ｮｧ･＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､＠･ｲｦｲ｡ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｚ･ｩｴ､｡ｵ･ｲ
ｦ￼ｲ＠､･ｮ＠ｈｩｮＭ＠ｵｮ､＠ｒ￼｣ｫｷ･ｧ＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｈｩｮｷ･ｧ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＩＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｌ￤ｮｧ･ｮＬ＠ｐｲ･ｩｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｚ･ｩｴ･ｮ＠￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｧｲ￶ｳｳ･ｲ･
ｇ･ｧ･ｮｳｴ￤ｮ､･＠ｳｩｮ､＠ｴ･ｵｲ･ｲ＠ｯ､･ｲ＠ｷ･ｩｴ･ｲ･＠ｗ･ｧ･＠｢ｲ｡ｵ｣ｨ･ｮ＠ｭ･ｨｲ＠ｚ･ｩｴＩＮ

d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｺｵ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｇｲ￶ｳｳ･ｮ＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮＬ＠･ｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮＬ＠ｵｮ､
ｦｵｮｫｴｩｯｮ｡ｬ･＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｨ￤ｮｧ･＠￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･＠ｆ￼ｬｬｨ￶ｨ･＠ｶｯｮ＠ﾽ＠ｌｩｴ･ｲＬ＠Ｑ＠ｌｩｴ･ｲＬ＠Ｒ＠ｌｩｴ･ｲ
ｩｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｮ＠ｇ･ｦ￤ｳｳ･ｮ［＠､｡ｳ＠ｖ･ｲｨ￤ｬｴｮｩｳ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｐｲ･ｩｳ＠ｵｮ､＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴ＠･ｩｮ･ｳ＠ｐｲｯ､ｵｫｴｳ［
､｡ｳ＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴ＠･ｩｮ･ｳ＠ｌｩｧｨｴｧ･ｴｲ￤ｮｫｳ＠ｵｮ､＠･ｩｮ･ｲ＠ｌｩｭｯｮ｡､･ＩＮ
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ｍｩｴｴ･ｬ｡ｬｴ･ｲ＠､･ｲ＠､･ｵｴｳ｣ｨ･ｮ＠ｓ｣ｨｷ･ｩｺＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｅｸｰ･ｲｩｭ･ｮｴ･Ｌ＠ｍ･ｳｳｵｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｂ･ｲ･｣ｨｮｵｮｧ･ｮ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｗｩ･＠ｧ･ｮ｡ｵ＠ｬ￤ｳｳｴ
ｳｩ｣ｨ＠､ｩ･＠ｒ｡ｵｭｬ￤ｮｧ･＠ｭｩｴ＠ｆｵｳｳｬ￤ｮｧ･ｮ＠ｭ･ｳｳ･ｮ＿ＩＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｦｵｮｫｴｩｯｮ｡ｬ･＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｨ￤ｮｧ･Ｌ＠ｩｮｳ｢･ｳｯｮ､･ｲ･＠ｺｵ＠ｐｲ･ｩｳ＠Ｍ＠ｌ･ｩｳｴｵｮｧ＠ｵｮ､＠ｗ･ｧ＠Ｍ＠ｚ･ｩｴＬ
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Querverweise

EZ - Fantasie und Kreativität
(6)

2. Die Schülerinnen und Schüler können Sachsituationen zur Statistik,

Kombinatorik und Wahrscheinlichkeit erforschen, Vermutungen

formulieren und überprüfen.

 

MA.3.B.2 Die Schülerinnen und Schüler ...
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ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･･ｩｮｦｬｵｳｳ｢｡ｲｫ･ｩｴ＠ｶｯｮ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠･ｩｮｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂ･･ｩｮｦｬｵｳｳ｢｡ｲｫ･ｩｴ＠､･ｳ
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MA.3 Grössen, Funktionen, Daten und Zufall
C Mathematisieren und Darstellen

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können Daten zu Statistik, Kombinatorik

und Wahrscheinlichkeit erheben, ordnen, darstellen, auswerten und

interpretieren.

 

MA.3.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...
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ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｄ｡ｴ･ｮ＠ｺｵ＠ｌ￤ｮｧ･ｮＬ＠ｉｮｨ｡ｬｴ･ｮＬ＠ｇ･ｷｩ｣ｨｴ･ｮＬ＠ｚ･ｩｴ､｡ｵ･ｲｮＬ＠ａｮｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｐｲ･ｩｳ･ｮ＠ｭｩｴ
､･ｭ＠ｃｯｭｰｵｴ･ｲ＠ｩｮ＠ｄｩ｡ｧｲ｡ｭｭ･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｩｮｴ･ｲｰｲ･ｴｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｗ｡ｨｲｳ｣ｨ･ｩｮｬｩ｣ｨｫ･ｩｴ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･ｲ＠ｅｲ･ｩｧｮｩｳｳ･＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＮ

g MI - Produktion und
Präsentation

Querverweise

EZ - Sprache und
Kommunikation (8)

2. Die Schülerinnen und Schüler können Sachsituationen mathematisieren,

darstellen, berechnen sowie Ergebnisse interpretieren und überprüfen.

 

MA.3.C.2 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Querverweise
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3. Die Schülerinnen und Schüler können Terme, Formeln, Gleichungen und

Tabellen mit Sachsituationen konkretisieren.

 

MA.3.C.3 Die Schülerinnen und Schüler ...
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	Kompetenzaufbau MA
	MA.1 Zahl und Variable
	A Operieren und Benennen
	1 Die Schülerinnen und Schüler verstehen und verwenden arithmetische Begriffe und Symbole. Sie lesen und schreiben Zahlen.
	2 Die Schülerinnen und Schüler können flexibel zählen, Zahlen nach der Grösse ordnen und Ergebnisse überschlagen.
	3 Die Schülerinnen und Schüler können addieren, subtrahieren, multiplizieren, dividieren und potenzieren.
	4 Die Schülerinnen und Schüler können Terme vergleichen und umformen, Gleichungen lösen, Gesetze und Regeln anwenden.

	B Erforschen und Argumentieren
	1 Die Schülerinnen und Schüler können Zahl- und Operationsbeziehungen sowie arithmetische Muster erforschen und Erkenntnisse austauschen.
	2 Die Schülerinnen und Schüler können Aussagen, Vermutungen und Ergebnisse zu Zahlen und Variablen erläutern, überprüfen, begründen.
	3 Die Schülerinnen und Schüler können beim Erforschen arithmetischer Muster Hilfsmittel nutzen.



	C Mathematisieren und Darstellen
	1 Die Schülerinnen und Schüler können Rechenwege darstellen, beschreiben, austauschen und nachvollziehen.
	2 Die Schülerinnen und Schüler können Anzahlen, Zahlenfolgen und Terme veranschaulichen, beschreiben und verallgemeinern.

	MA.2 Form und Raum
	A Operieren und Benennen
	1 Die Schülerinnen und Schüler verstehen und verwenden Begriffe und Symbole.
	2 Die Schülerinnen und Schüler können Figuren und Körper abbilden, zerlegen und zusammensetzen.


	3 Die Schülerinnen und Schüler können Längen, Flächen und Volumen bestimmen und berechnen.
	B Erforschen und Argumentieren
	1 Die Schülerinnen und Schüler können geometrische Beziehungen, insbesondere zwischen Längen, Flächen und Volumen, erforschen, Vermutungen formulieren und Erkenntnisse austauschen.
	2 Die Schülerinnen und Schüler können Aussagen und Formeln zu geometrischen Beziehungen überprüfen, mit Beispielen belegen und begründen.

	C Mathematisieren und Darstellen
	1 Die Schülerinnen und Schüler können Körper und räumliche Beziehungen darstellen.
	2 Die Schülerinnen und Schüler können Figuren falten, skizzieren, zeichnen und konstruieren sowie Darstellungen zur ebenen Geometrie austauschen und überprüfen.
	3 Die Schülerinnen und Schüler können sich Figuren und Körper in verschiedenen Lagen vorstellen, Veränderungen darstellen und beschreiben (Kopfgeometrie).

	4 Die Schülerinnen und Schüler können in einem Koordinatensystem die Koordinaten von Figuren und Körpern bestimmen bzw. Figuren und Körper aufgrund ihrer Koordinaten darstellen sowie Pläne lesen und zeichnen.
	MA.3 Grössen, Funktionen, Daten und Zufall
	A Operieren und Benennen
	1 Die Schülerinnen und Schüler verstehen und verwenden Begriffe und Symbole zu Grössen, Funktionen, Daten und Zufall.
	2 Die Schülerinnen und Schüler können Grössen schätzen, messen, umwandeln, runden und mit ihnen rechnen.
	3 Die Schülerinnen und Schüler können funktionale Zusammenhänge beschreiben und Funktionswerte bestimmen.


	B Erforschen und Argumentieren
	1 Die Schülerinnen und Schüler können zu Grössenbeziehungen und funktionalen Zusammenhängen Fragen formulieren, diese erforschen sowie Ergebnisse überprüfen und begründen.
	2 Die Schülerinnen und Schüler können Sachsituationen zur Statistik, Kombinatorik und Wahrscheinlichkeit erforschen, Vermutungen formulieren und überprüfen.

	C Mathematisieren und Darstellen
	1 Die Schülerinnen und Schüler können Daten zu Statistik, Kombinatorik und Wahrscheinlichkeit erheben, ordnen, darstellen, auswerten und interpretieren.
	2 Die Schülerinnen und Schüler können Sachsituationen mathematisieren, darstellen, berechnen sowie Ergebnisse interpretieren und überprüfen.
	3 Die Schülerinnen und Schüler können Terme, Formeln, Gleichungen und Tabellen mit Sachsituationen konkretisieren.


